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. Anmeldung

TOP:

Ausschuss fur Recht, Wirtschaft und Arbeit
Sitzungsdatum 19.07.2017

offentlich

Betreff:
Satzung zur Anderung der Gebiihrensatzung des Amtes fiir Geoinformation und
Bodenordnung (GeoGebS)

Anlagen:
Entscheidungsvorlage

Anderungssatzung

aktuell gultige Gebiihrensatzung

aktuell gultiges Gebuhrenverzeichnis

Ubersicht tiber die Berechnung der Stundenséatze

Bisherige Beratungsfolge:

Gremium Sitzungsdatum | Bericht Abstimmungsergebnis .
angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen
[] [] [] []
[] [] [] []

Sachverhalt (kurz):

Die letzte Erh6hung der Gebuhren erfolgte im Mai 2013.

In der gemeinsamen Sitzung des Altestenrat und Finanzausschusses und des Personal- und
Organisationsausschuss vom 26. Oktober 2016 wurde im Rahmen der Saule 1V: ,Aufgabenkritik und
Standardabsenkung® eine Gebuhrenerhéhung bei Geo beschlossen (Anlage 3 Ifd. Nr. 38).

Die allgemeine Preissteigerung, sowie die deutlich gestiegenen Personalkosten machen eine
Gebuhrenerhdhung erforderlich. Wie auch bei der letzten Gebiihrenerhéhung, wurden die
Personalkosten auf der Grundlage der von Stk mitgeteilten aktuellen Durchschnittspersonalkosten
berechnet. Bei der Berechnung der Stundensétze wurde auch das Verhaltnis der Anzahl von Beamten
zu Beschaftigten (60 : 40) beriicksichtigt, da die Durchschnittspersonalkosten zwischen Beamten und
Beschaftigten abweichen. Fir technische Dienstleistungen im Innendienst wird der Faktor von 1,50
auf 1,25 gesenkt, da Leistungen, die vorher mit dem Faktor 1,00 verrechnet worden sind, in diese
Kategorie verschoben werden und damit um 25% teurer werden. Der Faktor fur
Vermessungsdienstleistungen im Aussendienst wird von 1,60 auf 1,50 gesenkt, und somit dem
tatséchlichen Mehraufwand angepasst. Alle brigen Gebuhren werden durchgéngig um ca. 10 %
erhoht.

Beschluss-/Gutachtenvorschlag:
siehe Beilage
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1. Finanzielle Auswirkungen:

[] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X Nein (— weiter bei2.)
(] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[ ] dauerhaft [] nur fir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfligung?
(mit Ref. Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. Il / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
XI Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans
[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

[ ] Nein

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

XI Nein
[] Ja

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéfts__bereich:
Es bestehen keine Anhaltspunkte, dass die Anderung der Gebiihrensatzung
unterschiedliche Personengruppen bevorteilt oder benachteiligt.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéftsbereichen / Dienststellen:

|Z| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

Xl Stk
]
]

Il. Herrn OBM

lll. Ref. VIl/Geo
Nurnberg, 12.06.2017

Seite 3 von 3




	Text30
	Text1
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Text8
	Text9
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text10
	Dropdown1
	Text32
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	obm
	Text25
	Text26
	Text27

